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für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Ber Kauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redattion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
m n vonanmnauti m,fnwakweoeeauasVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thäringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

S a m e 2Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Schluß des preußiſchen Landtags
Halle 12 Juli

Das Herrenhaus und das Haus der Abgeordneten die man
gemeinſam den preußiſchen Landtag heißt ſind vorgeſtern geſchloſſen
worden Die Abgeordneten des preußiſchen Landtags erhalten im
Gegenſatz zu den Reichstagsabgeordneten Diäten und inſofern läßtſich die We u und Volkstribun zu ſein in Preußen
immerhin etwas leichter ertragen als im Reiche indeſſen trotz der
Diäten gehört die Fertigſtellung von Geſetzen in den Tagen der
Hundstagshitze nicht gerade zu den Annehmlichkeiten

Die Bedeutung des preußiſchen Landtags iſt man mag ſagen
was man will erheblich zurückgegangen ſeitdem wir einen Reichstag
haben und ſeitdem vor 3 Jahren nun gar das neue Wahlſyſtem für
den Landtag zur Einführung gelangt iſt gegen welches das frühere
bekanntlich das elendeſte noch immer golden war ſeitdem
ſagen wir iſt die Gleichgiltigkeit gegen die Beſchlüſſe
des preußiſchen Landtags eine immer intenſivere geworden Freilich
mit Einſchränkung Sobald es ſich nämlich um neue Steuern
handelt werden auch die Verhandlungen des Landtags mit Auf
merkſamkeit im Volke verfolgt Der Landtag hätte nun ſchon vor
Wochen auseinandergehen können es hätte weder Huhn noch Hahn
danach gekräht aber da war Herr Miquel der hatte ſeinen
Stempelſteuer Entwurf noch nicht unter Dach und Fach
Jährlich 20 Millionen mehr haben oder ſie nicht haben iſt ein
gewaltiger Unterſchied zumal für Herrn Miquel der nun miteinem Male in die Lage kommt für Reviſionen der Jrren anſtalten

mehr als 8000 Mark auszuwerfen und die Richtergehälter welche
ſchon ſeit Jahren einer Aufbeſſerung dringendſt bedürfen zu er
höhen Herr Miquel alſo ſagte Erſt bewilligt mir gefälligſt
meine neuen Steuern dann könnt Jhr in die Sommerfriſche gehn
ſo viel Jhr wollt Faſt ſchien es als ſollte der ſchöne Entwurf
noch in der letzten Minute in die Brüche gehen denn die HerrenZideitemmißbeſter die nämlichen welche die Grundſteuer

Entſchädigungsgelder nicht zurückzahlen wollen ſträubten ſich
3 Prozent Stempel für Fideikommiß Urkunden zu zahlen Jn
Geldſachen hört eben die Gemüthlichkeit bei Manchen auch der
Patriotismus auf Herr Miquel der die Gefahr ſah ſprang in
die Breſche beſchwor die Herren doch den Entwurf ja zu ge
nehmigen er würde auch das geſammte Fideikommißweſen demnächſt
anders regeln Das war Sphärenmuſik für die Ohren der Herren
denn wenn das Miniſter Miquel dieſen Herren verſpricht ſo
weiß man was das bedeutet Und ſiehe da die Herren
ſtimmten zu

Was der Landtag außer dieſem Steuergeſetze noch zu Wege gebracht
hat iſt relativ wenig Da iſt zunächſt das Geſetz betr die Errichtung
einer Central Anſtalt für den Perſonalkredit Man
wird die Errichtung einer ſolchen Anſtalt im Jntereſſe der kleineren
und mittleren Gewerbetreibenden nur mit Freuden begrüßen können
ob ſie ſich aber in der Praxis bewähren und den gehegten Er
wartungen entſprechen wird bleibt erſt noch abzuwarten Speziell
die Landwirthe wenigſtens in gewiſſen Theilen des Landes

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung ſNachdruck verboten

Graf Morton iſt ſelbſt dabei und vielleicht irgend eine
ſtolze Braut murmelte ſie gleich darauf haſtig Wie gut
daß Anne und Juſt im Dorfe ſind es könnte eine Scene geben
die nur ſchaden nicht mehr nützen könnte Morton der goldene
Sohn ſeines Vaters wird ja ſicher nicht die geringſte Rückſicht
auf die von ihm ſo gut wie Verlaſſene nehmen Und kommt
er nun will ich ihm und der ganzen vornehmen Geſellſchaft
einen Schrecken einjagen daß ſie die Luſt verlieren ſollen mich
noch ein anderes Mal zur Wahrſagerin zu machen

Jn den Bergen rollten jetzt einige Schüſſe und ein doppeltes
Echo antwortete

Sie ſind noch weit entfernt drüben am Kreidefelſen wo
ſie das Echo hören laſſen aber ſie werden kommen Es
müßten keine neugierigen Frauen und gelangweilte Kavaliere
dabei ſein

Karein bewegte ſich langſam gegen ihre Hütte zurück wo
ſie die Hände übereinandergelegt auf dem Felsſtück Platz nahm
das ihr ſtets als Bank diente

Die Augen halb geſchloſſen richtete ſie ihr Antlitz nach den
leichten Wolken die nun doch vereinzelt über die blaue Fläche
zogen

So ſaß ſie ohne Regung und wendete auch nie mehr den
Kopf ob die Schüſſe näher ſchallten oder ein fremder Ruf ihr
Ohr traf Sie wußte ja daß ſie kommen würden noch vor
dem Abend ihre vornehmen Gäſte

Nun wartete ſie und ihre Gedanken ſchritten zurück in die
Vergangenheit wo ſie lachte wie die dort in den Bergen
Und nun war ſie als Hexe verſchrieen als Wahrſagerin

Lange ſaß ſie ſchon und regte ſich auch nicht als nun
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ſie in den Raiffeiſen ſchen oder anderen Kaſſen bereits genügende
Unterſtützung beſitzen

Das Geſetz über die Verbeſſerung der Arbeiter und
Beamtenwohnungen wird gewiß allſeitig gut geheißen werden
Es iſt ſehr erfreulich daß ſtaatsſeitig jetzt der Anfang damit gemacht
wird in Orten wo Beamte oder Arbeiter keine paſſenden Wohnungen
finden können für Errichtung ſolcher Sorge zu tragen und es
bleibt nur zu wünſchen daß auf dem eingeſchlagenen Wege fort
gefahren werden wird

Das neue Jagdſcheingeſetz bedeutet gegen den bisherigenuſtand immerhin einen Fortſchritt wenngleid die Erhöhung der

agdgebühr auf 15 Mark für kleine Grundbeſitzer die nur auf
ihrem eigenen Grund und Boden die Jagd ausüben wollen viel
fach als Härte empfunden werden dürfte Ein r Satz
für dieſe Kategorie von Jägen hätte ſich ſchließlich wohl erreichen
laſſen wenn man nur ernſthaft gewollt hätte

Was das Geſetz über die Rückerſtattung der Ent
ſchädigungsgelder für Aufhebung der Grundſteuerfreiheit an
belangt bei dem es ſich bekanntlich um eine Summe von 16 Millionen
handelt ſo hat der Monarch den Beſchlüſſen des Landtags noch
nicht zugeſtimmt Unſeres Erachtens ſcheint es jedoch müßig
hieraus die Schlußfolgerung zu ziehen daß das Geſetz nicht in
Kraft treten würde wenngleich dieſe Möglichkeit ja allerdings
nicht gänzlich ausgeſchloſſen iſt

Ferner ſind verabſchiedet worden das Geſetz über die Verpfändung
der Kleinbahnen die Sekundärbahnvorlage das Ge
richtskoſtengeſetz die Notariatsgebührenordnung und
das Rentmeiſtergeſetz alles Geſetze die in der Praxis zwar
nicht ohne Bedeutung
Charakter tragen

Abgelehnt wurde der Entwurf über die Verpflegungs
ſtationen und über die Generalkommiſſion in Oſtpreußen
Beide Entwürfe entſprachen nicht den Beſtrebungen und der Ge
ſchmacksrichtung der Herren auf der äußerſten Rechten und damit
war bei der heutigen Parteikonſtellation im Landtage ihr Schickſal
beſiegelt Die Regierung legte ſelbſt den größten Werth darauf
daß das letztere Geſetz zuſtande käme doch ſtellten jene Herren ſo
erſchwerende Bedingungen daß die Regierung auf das Zuſtande
kommen des Geſetzes lieber ganz verzichteteZu erwähnen iſt ſchüeßlch noch die Jnterpellation über die

Vorgänge in Mariaberg Wir haben uns darüber bereits
bei einer früheren Gelegenheit ausgeſprochen und können das
damals Geſagte im Weſentlichen wiederholen daß nämlich von der
Miniſterbank aus nicht mit der wünſchenswerthen Schneidigkeit
geantwortet worden iſt und daß man über die Hauptſache eine
gründliche Reform des geſammten Jrrenweſens Klarheit nicht er
halten hat ſondern jetzt ungefähr gerade ſo viel weiß wie vorher

Alles in Allem iſt die Landtagsſeſſion gerade nicht unfruchtbar
verlaufen aber was zu Stande gekommen iſt wird in weiten
Kreiſen der Bevölkerung nicht viel Freude hervorrufen weil es
entweder nur dem Fiskus zu gute kommt oder den Herren auf der
äußerſten Rechten Deshalb lieſt man neuerdings auch ſo viel
von Jntereſſenpolitik

e

werden der neuen Bank ziemlich gleichgültig gegenüber ſtehen da

ſein werden jedoch keinen politiſchen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 11 Juli Hofnächrichten Aus Stora
Sundby wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer wohnte
nach dem geſtrigen Eſſen einer vom Grafen und der Gräfin
Wedel gebotenen Abendunterhaltung bei in welcher der bekannte
Sänger Bellmann ſcher Lieder Sven Scholands mitwirkte
Der Kaiſer drückte wiederholt ſeine Befriedigung über die wohl
gelungene Veranſtaltung aus Heute ſind des unſteten Wetters
halber Vergnügungen im Freien unterblieben Der Kaiſer unter
nahm mit dem Grafen Wedel einen mehrſtündigen Spaziergang
in der Nähe des Schloſſes Heute Abend 6 Uhr kehrt der Kaiſer
nach Stockholm zurück

Zur Reichstagswahl in Waldech ſtellt die Kreuz
zeitung das Prognoſtikon daß bei der Stichwahl die Freiſinnigen
wahrſcheinlich für den nationalliberalen Böttcher eintreten werden
und daß Letzterer ſomit gewählt werden dürfte Die Frankfurter
meint wahrſcheinlich werde nur ein Theil der Freiſinnigen für
Böttcher ſtimmen

Der Kultusminiſter hat eine ſtatiſtiſche Aufnahme
der Apotheken und Pharmaceuten in Preußen angeordnet
um eine Unterlage für die im Gange befindlichen Verhandlungen
über die geſetzliche Neuregelung des Apothekenweſens zu erlangen
Die Erhebungen beziehen ſich auf die Zahl der Apotheken und
Dispenſiranſtalten die Beſitz und Betriebsverhältniſſe der Apotheken
und das Apothekenperſonal

Bezüglich der Ergänzungsſteuer enthält der
Reichsauz, eine kaiſerliche Verordnung wonach die im s 18 des

Ergänzungsſteuergeſetzes beſtimmten Steuerſätze um 5,2 Pf für
jede Mark mit der Maßnahme erhöht werden daß bei der Feſt
ſtellung der hiernach zu berechnenden Jahresſteuerſätze jeder über
ſchießende nicht durch 20 theilbare Pfennigbetrag auf den nächſten
in dieſer Weiſe theilbaren Betrag abzurunden iſt

Das Bischen Macedonien macht ſo ſchreibt die
Kreuzzeitung ungegchtet aller von Sofia ausgehenden be

ſchwichtigenden Meldungen von Tag zu Tag mehr von ſich reden
Nach unſeren eigenen Berichten aus Sofia iſt man in den
Kreiſen dortiger ruhiger Beobachter überzeugt daß die Regierung
der macedoniſchen Bewegung zum mindeſten nicht ſteuere und daß
dies auch darin ſeinen Grund habe daß ſie bei dem Umfange den
die Bewegung angenommen weder den Muth noch die Macht
habe ihr entgegenzutreten Die Berichte die uns aus Kon
ſtantinopel zugehen lauten gleichfalls wenig beruhigend Zwar
hat die Pforte mehrere bereits angeordnet geweſene militäriſche
Maßnahmen und auch die Ernennung Fnad Paſchas zum Kom
mandanten der Grenztruppen wieder zurückgenommen allein das
Mißtrauen gegen Bulgarien iſt aufs höchſte geſtiegen und wenn
nicht etwa jene Strömung ſiegt die auf den Verſuch hinarbeitet
die Gemüther durch Zugeſtändniſſe zu beruhigen was aber ſehr
fraglich iſt ſo kann wenn es wieder zu einem Zuſammenſtoße
kommen ſollte die Langmuth der Pforte erſchöpft werden und ſich
aus irgend einem Zwiſchenfalle leicht ein ernſterer Konflikt ergeben

Die deutſchen Kriegsſchiffe Stoſch und
Hagen ſind vor Tanger eingetroffen

evv Wè ö
oberhalb der Schlucht an derſelben Stelle da Brake dem Sohne
nachblickte die Geſellſchaft vom Schloſſe einzeln auftauchte
unter lautem Rufen Lachen und Scherzen

Man war offenbar in der beſten Laune
Dies iſt der ſogenannte Hexenkeſſel ſagte eine Stimme

bei deren Klang Karein haſtiger athmete
Graf Morton machte die Damen auf die romantiſchen

Schönheiten der Schlucht aufmerkſam obwohl er den Ort nur
ſelten bei Gelegenheit einer Jagd beſuchte niemals aber her
unterſtieg

Das iſt die Wolfsſchlucht des Freiſchütz rief bewundernd
Käthe von Garjac ihren lebhaften Blick auf jede Einzelheit
richtend Wie der Keſſel dort unten dunſtet

Nach und nach hatte ſich die ganze Geſellſchaft etwa acht
Herrſchaften mit einigen Dienern am Rande der Schlucht ein
gefunden

Käthe von Garjac ſtieß einen Ruf der Ueberraſchung aus
Was haben Sie fragte Morton an ihre Seite tretend
Dort dort ſagte ſie erregt und winkte die Anderen

herbei Sehen Sie von hier aus dieſe zerfallene Hütte und
davor auf dem Steine jene Frau ſo regungslos wie eine Mumie
Sie iſt es

Die Hexe riefen Einige betroffen von dem Anblick
Graf Morton lachte etwas ſcharf dazwiſchen
Sie thun ihr zu viel Ehre an meine Damen Es iſt in

Wahrheit eine harmloſe Perſon die unſeren Bauern hin und
wieder beim Kurieren ihrer Kälber nützlich iſt Der Glaube
thut das Meiſte dabei

Und ihre Weisſagung dem Lord Howſten wendete Frau
von Hamilton ein

Pah Zufall antwortete Morton Es iſt ein unſchuldiges
Vergnügen ſich mit dieſer Alten zu unterhalten

Wir wollen hinabſteigen ſagte Käthe Jch intereſſiere

mich nun ſeitdem ich die Frau geſehen noch mehr als bisher
für dieſe Wahrſagungen

Man lachte über ihre Worte es war jedoch unverkennbar
daß der größte Theil der Geſellſchaft ſich neugierig fühlte
Karein ſprechen zu hören die ſich noch immer nicht rührte

Morton ſuchte einen paſſenden Abſtieg was von dieſer
Seite nicht ganz leicht war nach einigem Suchen war indes
auch dies erledigt Etwas ruhiger ſtieg die Geſellſchaft abwärts
faſt auf demſelben Wege welchen Juſt Brake genommen hatte

Sehen Sie dieſen prächtigen Moösgrund rief einer der
Kavaliere Jch möchte mir den Vorſchlag erlauben dort unten
u raſten und unſeren Vorräthen Ehre anzuthun Während
em mögen unſere Damen die Hexe in Anſpruch nehmen

Exzellenz lachte Morton Dieſer Vorſchlag iſt gut
Durch einen Pfiff mit der Jagdpfeife beorderte der junge

Graf die Proviantträger nach der Tiefe der Schlucht
Ein romantiſches Lager ſagte Frau von Hamilton und

ihre reizende Nichte glühte vor BegeiſterungSchießen Sie doch eine Piſtole los Kefahl Morton dem

es bei dem Anblick der noch immer regungslos daſitzenden
Karein etwas unbehaglich wurde Man muß die Alte doch
aus ihrem Schlafe rütteln

Der Schuß krachte betäubend und der Wiederhall ſchlug von
Wand zu Wand

Karein wendete ruhig den Kopf ohne aufzuſtehen
Sie blickte Aehagin die langſam Abſteigenden an ja es

hatte den Anſchein ſogar als ziehe ein geringſchätziges Lächeln
um ihren Mund

Sie ſchläft nicht rief Morton etwas ärgerlich Unſer
Erſcheinen überraſcht ſie jedoch offenbar auch nichtDas wird e Jegh Käthe n 8 ac Sie
werden ſehen Graf dieſe Stunde im Hexenkeſſel uns n
vergeßlich bleiben

orton zuckte die Schultern
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egelung der Zuckerprämienfrage einberufen werden v werden

gaben verbreitet die ſoweit wir hören den Thatſachen doch
etwas vorauseilen Aus den Mittheilungen des landwirthſchaftlichen

Deſterreich Ungarn achees Verdandin en
ungen eVerlauf We wenn gemeldet wird a er

der Konferenz bereits bevorſtehe und Wien rer
ort bezeichnet wird ſo bedarf das wohl noch der Beſtätigung

iſt nicht anzunehmen daß Schritte in dieſer Richtung gethan
werden bevor man ſich mit den anderen Staaten die bei der
Zuckerprämienfrage in Betracht kommen alſo mit Rußland Frank
reich und Belgien in s Benehmen geſetzt hat Die in einigen
Berliner Blättern wiedergegebene Meldung daß Deutſchland nur
mit Ungarn in der Zuckerfrage vorgehen werde iſt mit Rückſicht
auf das zwiſ Oeſterreich und arn beſtehende Zoll und
Handelsbündniß natürlich unbegründet ſie wird aber zum Uebe
auch von Wien noch einer beſonderen Berichtigung gewürdigt Aus
den Verhandlungen der öſterreichiſchen Zuckerinduſtriellen iſt bereits
Sekannt geworden welches Gewicht von ihnen auf eine Regelung
Der Prämienfrage gelegt wird

Betreffs geſtellter Beamten Kautionen hat
der Finanzminiſter in Anbetracht des geſtiegenen Kurſes der drei
prozentigen konſolidirten Staatsanleihe den Cirkularerlaß vom

März 1892 dahin abgeändert daß Anträgen von Kautions
ſtellern auf Umtaufch der vier und dreieinhalbprozentigen Konſols

in drei e n r n eben werdeLe 11 Juli Der Kamp et der Reichstags
erſatzwahl wird aller Vorausſicht nach ein ziemlich i
werden Die Freiſinnigen werden als Kandidaten wahrſcheinlich
Grelling die Sozialiſten den Redakteur Peus aufſtellen Von
nationalliberaler Seite verlautet noch nichts

Karlsruhe 11 Juli Die Landwirthe des Kreiſes
Eppingen gründen unter fördernder Mitwirkung die erſte
badiſche Getreideabſatz Genoſſenſchaft

i 11 Juli Finanzminiſter v Riedel hatte
g eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär d Poſadowski
Offiziös wird angedeutet daß es ſich um eine finanz politiſche
er gehandelt habe Wieder neue Steuervorſchläge
Die Red

OeſterreichUngarn
Wien 11 Juli Kaiſer Franz Joſef hat dem Contre

Admirol Erzherzog Karl Stephan das Kommando der Kreuzer
diviſion nach deren Rückkehr entzogen und denſelben der Admiralität
in Pola auf den Stand zur Ergänzung des Flottenperſonals zu

Ferner hat der Kaiſer den Linienſchiffskapitän Lehnert
zum Kommandant der Kreuzerdiviſion unter Verleihung des Titels
eines Kommodore auf die Dauer der Führung des Kommandos
ernannt Bei der Fortſetzung der Berathung des Unterrichts

Budgets e rei d de Vorſchulen rere jungczechi er en vor urch dene Schurreren viele ſlaviſche er entnationaliſirt
würden

Graz 11 Juli Als nationaler Trauertag wird der1J0 Juli 1895 in der Erinnerung der Deutſchen in Oeſter
weich eben nicht allein deswegen weil der übermüthige Ge
waltſtreich des Slovenenthums gegen die urdeutſche Stadt Cilli

en iſt ſondern auch und wohl zumeiſt deshalb weil dieſe
tthat unter dem Beiſtande von Volksvertretern deutſcher

Abſtammung Vertretern kerndeutſcher aber leider vom Römling
thum durchſeuchter Wahlkreiſe vollführt worden iſt Seit Wochen
kannte es deinem Zweifel mehr unterliegen daß es dem deutſchen
Stamme in Oefterreich nicht erſpart bleiben werde die Pille Cilli

ſchlucken wie ein ultramontanes Blatt ſich ausgedrückt hat
e Giftpille die Graf Taaffe noch im Augenblicke ſeines Sturzes in

echer des Fürſten Windiſchgrätz zu praktiziren ver
ſtanden hatte Cilli dieſe treue Hochburg des Deutſchthums in Unter
ſteiermark nach der es der ſloveniſchen Begehrlichkeit ſchon ſeit
langen Jahren gelüſtet erhält nunmehr ein ſloveniſches Gymnaſium
damit iſt nach vielfältiger Erfahrung ſeine allmähliche Skaviſirung
beſiegelt der Heimfall des ganzen ſteiriſchen Unterlandes an das
Slovenenthum nur noch eine Frage von Jahren im beſten Falle von
Jahrzehnten Geſtern Abend fand eine große Proteſtkund
gebung der Wähler wegen des geſtrigen Beſchluſſes des

rlaments über das Gymnaſium in Cilli ſtatt Jn Deutſch
rk herrſcht große Erregung

Jtalieu
Rom 11 Auf der t der enSizung der Deputirtenkammer ſtand der Antrag sh

den 20 September an welchem Tage bekanntlich vor 25 Jahren
die Hauptſtadt Rom durch italieniſche Truppen beſetzt wurde als
bürgerlichen Feſttag zu begehen Hierüber entſpann ſich eine

e Debatte in die auch Miniſter
den Antrag wurde geheim ab

geſtimmt und zwar wurde der Antrag mit 204 gegen timmen
angenommen

Fraukreich
5 11 Juli Die Akion Deutſchlands iMarokko wird hier mit a e deie degſolgt

Die e t en wo n Urtheils dainnen a Hetzblätter ungscampagnem Deutſchland Der Jnironſigeant wigſt De
land vor den flikt vom Zaune gebrochen zu haben um in
Marokko Fuß faffen zu können Das re Deutſchlands ſei
inkorrekt Der Temps meldet aus Madrid der nord
amerikaniſche Geſandte habe dem Miniſter des Auswärtigen Herzog
von Tetuan die erneute Verſicherung r daß Präſident
Cleveland ſtrenge Neutralität betreffs Cuba werde beobachten
laſſen

Groſjbritannien
London 11 Juli Wie dem Reuter ſchen Bureau aus

Peking gemeldet wird hat das Tſung li yamen mitgetheilt daß
ein Theil der zweiten chineſiſchen Kriegsentſchädigungs
anleihe von 100 Millionen Tasls für England reſervirt werde
Wie verlautet ſoll dieſelbe gleichmäßig zwiſchen Deutſchland und
der engliſchen Hongkong und Shanghai Bank getheilt werden

Orient
Bukareſt 11 Juli Die Agence Roumaine meldet

Auch die rumäniſche Regierung ließ dem Beiſpiele anderer
Kabinete folgend in Betreff der Unruhen an der türkiſch
bulgariſchen Grenze freundſchaftlich warnende Rathſchläge
an die bulgariſche Regierun r

Belgrad 10 Juli u tina wählte nach längerer
Debatte heute einen 21 gliedrigen Ausſchuß zur Berathung des
Finanz Arrangements Der der Skupſchtina vorgelegteEntwurf der Konverſion der ſerbiſchen Staatsſchulden umfaßt

24 Paragraphen Die zur Ausgabe gelangenden neuen 4proz
Titres betragen 355 292 000 Francs die Couponzahlungen finden
am 1 und 13 Januar und Juli die Amortiſationen am 1 und13 April und Oktober ſtatt Die Regierung wird autoriſirt eine

Friſt von nicht über ſechs Wochen nach Annahme des e zu be
ſtimmen innerhalb welcher die zum Umtauſch gelangenden Obligationen

aufgefordert werden ſollen dieſelbe vorzunehmen Nur für den
Umtauſch der Agrar Anleihe vom Jahre 1882 gewährt die Regierung
eine Prämie von e auf jeden Titre

Sofia 11 Juli Die Konſuln von England FrankreichDeutſchland Oeſterreich und Jtalien haben a Antwort auf die

letzte bulgariſche Rote Bulgarien verſtändigt daß die Großmächte nochmals um Anwendung energiſcher Witte e jede

mazedoniſche Agitation in Bulgarien erſuchen Andernfallsmüßten die Mächte glauben die bulgeriſche Regierung ſei zu ſchwach

oder zu intereſſirt um der Bewegung entgegenzutreten

Aſien
Yokohama 11 Juli Der japaniſche Miniſter GrafJnouye begiebt ſich ſofort wieder nach Korea Die Pertei der

Königin welche die von den Japanern eingeführten Reformen be
kämpft hat wieder überwiegenden Einfluß erlaugt Die Centr
News liefert in einer Depeſche aus Waſhington eine Ergänzung
re Der Staatsſekretär Olney hat vom amerikaniſchen Ge
andten in Japan die Nachricht erhalten daß on g Hyo Miniſter
des Jnnern in Korea entflohen iſt da er des Landesverrathes
angeklagt wurde

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 11 Juli
Ein ungerathener Sohn der ſeinen alten ehrwürdigen Eltern

ſchon viel Herzeleid verurſacht hat nämlich der am 13 November 1872
in Schwoitſch geborene Arbeiter Friedrich Schneider aus Osmünde
wurde aus der Unterſuchungshaft vorgeführt um ſich heute wiederum
wegen zweier ihm zur Laſt gelegten Strafthaten vor dem Richter zu ver
antwworten Nachdem der Augeklagte mehrere Jahre ſich in der Welt
umhergetrieben hatte erſchien er plötzlich Ende Januar d J im Eltern
hauſe zu Gröbers weil er ohne Arbeit war der Gensdarm ſeiner
Perſon eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit ſchenkte weil Schneider ſich zu
einer Uebung beim Militär nicht geſtellt hatte wollte der Vater deſſen
Anweſenheit nicht dulden

bezahltt e e darauf ſollte Schulgeldbeim Suchen des Se vermißten die e Eheleute von drei
Sparkaſſenbüchern das der 28 jährigen Tochter gehörige über 175 Mk
Sie fragten auf der Sparkaſſe in Schkeuditz an und erfuhren daß ihr
Sohn Friedrich nachdem er ſchon vorher 30 Mk abgehoben hatte

Die Galanterie verbietet mir an Jhren Worten zu zweifeln
zneinte er mit blaſiertem Geſicht

Man kam um den ſchwarzen Waſſerkeſſel in dem beſtändig
das Bergwaſſer tröpfelte und der keinen Grund zeigte

Ein großer Molch ſuchte eiligſt in ſeine Behauſung zu
kommen welcher Anblick den Damen einen Aufſſchrei entlockte

Morton war der erſte welcher den Grund betrat er reichte
Frau von Garjac ſeine Hand

Sie ſtützte ſich auf ihn indem ſie von der Felsplatte herunter

n
Wo willſt Du daß wir uns niederlaſſen Käthe fragte

er leiſe und zärtlich
Dort drüben antwortete ſie ebenſo indem ſie auf eine

WMoosfläche zeigte welche unfern von Kareins Hütte einen
Heinen Kreis bildete von Felsſtücken umgeben

Ganz wohl meine Fee flüſterte Morton ihre Hand

Die Alte hatte das Paar in dieſem Augenblick mit ſtechenden
Augen eine Weile ſcharf beobachtet

Jetzt wendete ſie wieder gleichgiltig den Blick ab
Sie wußte genug wußte daß es eine neue Geliebte war

die Graf Morton ſo zärtlich anſah Man verſammelte ſich
anten

Der junge Graf bezeichnete den Dienern die Stelle wo ſich
die Geſellſchaft niederzulaſſen wünſchte

Einige Teppiche wurden aufgerollt und die Vorräthe aus
gepackt Jn beſter Laune gruppierte ſich die elegante Welt

Bald knallte der erſte Champagnerpropfen unter lautem

Es bot einen ſonderbaren Anblick dieſe hochgeborene Geſell
ſchaft mit Luxus nmgeben inmitten einer romantiſchen Bergt gelagert zwiſchen Felſentrümmern die eine graue Ver

gangenheit in wildem Chaos durch einander rüttelte
Und wenige Schritte davon entfernt lehnte ſich eine morſche

nahmslos und ſtumm als wäre ſie eine jener alten Seherinnen
eine Vertreterin der längſt vorüber gerauſchten Zeit ohne

Oftmals glitt der Blick Käthes zu der Frau hinüber die
auf keinen der ſcherzenden Rufe geantwortet hatte

Führen Sie mich zu der Hütte Graf bat ſie nun
plötzlich

Alſo immer noch feſt in dem Glauben an die Prieſterin
des Schickſals

Ja nun mehr als je antwortete ſie Jch kann nicht
recht froh werden ſo lang ich ſie vor mir ſitzen ſehe

Dann wählen wir einen anderen Platz
Nein bitte begleiten Sie mich
Mit Vergnügen

Morton erhob ſich reichte Käthe von Garjac den Arm
und ſchritt mit ihr der Hütte zu Auch die Geſellſchaft zeigte
ſich intereſſiert und folgte einzeln

Jn dieſem Augenblicke verdunkelte ſich die Sonne eine
dunkle Wolke zog darüber vom Winde getrieben

Das Wetter ſchien ſich zu ändern
Da im nächſten Moment jedoch wieder heller Sonnenſchein
in die Schlucht fiel ſo dachte Niemand an die Möglichkeit
eines Gewitters ausgenommen Karein und die vorſorglichen
Diener

Kennt Jhr mich fragte Morton die Alte welche ihn
mit ſtarren Augen anblickte

Sie neigte den Kopf
gruf Morton von Lolaruh ich kenne Euch ſagte

ſie kurz
Der Graf war etwas verwundert darüber denn er beſann

ſich nicht je der Alten et ſein doch verlieh er dieſerleiſen Verwunderung keine ſet

Seid Jhr nicht erſtaunt uns hier in Eurer Schlucht zu
ehen fuhr er fort während ſich Käthe Kareinſ betrachteteſeli e gegen den Untergrund des überhängenden und zu dem Schluſſe kam daß di icht ſo alt war alse Stein 3 s Schluſſe aß dieſe gar nicht ſolaß davor auf ihrer o theil l man von Ferne annehmen

General Engzeigte ſar Halle and den Saalkreis
Gur Zuckerprämienfrage wird der Magdb Ztg S ſtellenweiſe ſehr

Berlin 10 Juli geſchrieben Ueber die Konfe die zur präſident Crispi eingriff

ne

13 Juli Nr 162am 2 Februar den ganzen Reſt mit 145 Mark in Gemeinſchaftmit einem anderen Zunge abgehoben hatte Außer dieſem Spar

kaſſenbuch fehlte noch der Betrag von 40 Mk welcher in demſelben
Kaſten gelegen hatte aus welchem die Mutter die 25 genommen

See e de u h viem rka m r kamin Halle an e auf dem Bah die Bekanntſchaft r
welches ſich eine Stellun Wirthſchafterin ſuchen te

Er nannte ſich dieſem gegenüber Schumann aus
weiſe war dem Mädchen ein Mann dieſes Namens aus genanntem
bekannt und es war hocherfreut einen Landsmann h
Schneider alias Schumann ſpiegelte ihr vor ſie als Wirthſchafterin zu
ſeiner alten Mutter bringen zu wollen Als das Mädchen für einen am
ſelben Tiſche ſitzenden Reiſenden mit dem ſie ſich vorher unterhalten hatte
ein Glas Bier bezahlen wollte riß der Angeklagte ihr das Portemonnaie
aus der Hand und behielt es Beide fuhren erſt nach Delitzſch wo der
Angeklagte geſchäftlich zu thun haben wollte und dann nach Gröbers umdas Marchen ſeiner Mutter wuſüdren Er ging auch in ein Haus hinein
kehrte jedoch nicht wieder und das junge Mödchen ſtand nun mutterſeelenallein

in kalter Wintersnacht in unbekanntem Orte auf der Straße Schließlich kam
ein Wächter welchem die Verlaſſene die auch durch das Wegnehmen des
Portemonnaies jeglicher Exiſtenzmittel beraubt war 4 Leid klagte und welcher
ihr ſo viel Geld gab um wieder nach Halle zurückfahren v en Das
betrogene Mädchen machte auch den e mit Sachverhalt
bekannt und dieſer muthmaßte gleich daß Schneider bald wieder auf der
Bildfläche erſcheinen werde Und richtig auf der Blockſtation Dieskau
öffnete ſich die Koupeethüre und herein trat der Angeklagte Das Mädchen
ſehen und wiederumtehren wollen war eins Aber der ſchaffner faßte
ihn und ihn die Fahrt nach Halle mit der ſchnöde Verlaſſenen in
einer Abtheilung mitzumachen Schneider war nachdem er das Mädchen
in Schnee und Sturm im Stich gelaſſen hatte ſtehenden Fußes von Grö
bers nach Dieskau gelaufen von wo er die Bahn wollte Auf
dem Bahnhofe in Halle nahm ihn der dienſthabende Polizeibeamte in
Empfang und veranlaßte ihn das Portemonnaie der rechtmäßigen
wieder einzuhändigen Nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien erfolgte dann
ſeine Entlaſſung Später kam auch der Diebſtahl des Geldes und des
Sparkaſſenbuchs zur Anzeige und nun bedurfte es erſt eines Steckbriefes
um den Uebelthäter einzufangen Der Angeklagte gab den Sachverhalt ſo
u wie er vorſtehend geſchildert iſt nur behauptete er das Portemonnaie demWadchen nicht weggenommen zu haben ſondern dieſe habe es ihm gegeben

Dies war nun zwar nicht wahr aber der Gerichtshof gelangte trotzdem nicht
zu einem Diebſtahl ſondern nur zu einer Unterſchlagung weil nicht aus
eſchloſſen war daß der Angeklagte erſt ſpäter auf den Gedanken gekommenan kann ſich das Portemonnaie rechtswidrig zuzueignen während er

beim Nehmen desſelben nur beabſichtigte gemeinſchaftliche Kaſſe mit den
jungen Mädchen das ſich ihm angeſchloſſen hatte zu machen Hinſichtlich
des Sparkaſſenbuches und des Geldes lag nur einfacher Diebſtahl vor
da die Mutter die Möglichkeit zugeben mußte beim Herausnehmen der
25 Pfennige den Schlüſſel zu dem Kaſten ſteckengelaſſen zu haben Was
aber dennoch den Angetlagten vor das Forum der Strafſtammer gebracht
hatte war der Umſtand daß gegen ihn die Vorausſetzungen des ſtraf
baren Rücdfalles vorlagen denn Schneider iſt bereits außer anderen
Strafen zweimal wegen Diebſtahls vorbeſtraft Wenngleich die Königliche
Staatsanwaltſchaft in Anbetracht des geſtohlenen Objektes mildernde Um
ſtände ausgeſchloſſen wiſſen wollte und eine Zuchthausſtrafe von zuſammen
I Jahren beantragte erkannte der Gerichtshof diesmal noch auf eine
Gefängnißſtrafe von w 2 Jahren und 2 Jahren Verluſt der

bürg Ehrenrechte in Vorausſetzung daß der Angeklagte ſich
nun beſſern werde und in Rückſicht auf Geſtändniß

Lokales
Der Rachdruc unſerer Origmal Hokal Berichte i nur mit Ouelenangabe geſtattet

Halle 12 Jul 1805
der Stadtverordneten Verſ Montag den

15 Juli uf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a die
öffentliche Sitzung 1 Umlegung von Bün er in der Franckeſtraße 2 Abkommen mit dem Verein für Volloweo l Arbeitsnachwers

3 Aufhebung eines Beſchluſſes der Stadtverordneten und anderweite Or
niſation der Landgüter Deputation 4 Antrag auf Feſtſtellung des
reiſes für Waſſer 5 Mittelbewilligung für eine Bedürfnißanſtalt

6 Verkauf von ſtädtiſchem Terrain an die Halle Hettſtedter Bahn 7 Ent
Land zur Nicolaiſtraße 8 ne des Projekts Regu

lirung der Gerberſaale betr 9 Landerwerb zur Äckerſtraße und Bewil
gung von Straßenausbaukoſten 10 Landerwerb von der Wittwe Gerns
11 Anträge den Schulbau auf dem früher Freyberg ſchen Grundſtücke
betr 12 Ausbau der Delitzſcherſtraße 13 Gärtneriſche Geſtaltung an
der Schieferbrücke 14 Beſeitigung des Binnenkanals zwiſchen Steinweg
Taubenſtraße Gommergaſſe und Mauerſtraße 15 Landerwerb für das
Waſſerwerk 16 Abgabe von Waſſer für ſtädtiſche Zwecke 17 Entlaſtung
der Rechnung der Sparkaſſe pro 1893 d für die geſchloſſene Sitzung
18 Anträge die Kiesgrube bei Beeſen betr 19 Ermächtigung zur An
ſtellung einer Klage 20 Wahl eines Schiedsmanns für den 3 Bezirk
21 Anſtellung eines Maſchinenmeiſters am Schlachthofe 22 Anſtellung
eines Architekten für den Hochbau 23 Wahl eines Schiedsmannes für
den 6 Bezirk 24 Anſtellung eines Boten 25 Wahl eines Armenpflegers
für den 9 Bezirk

o el Unter dem üblichen Ceremoniell vo ſichder Rettoratswechſel der Univerſität Vom ren
immer des ebäudes ſich unter Vorontritt der

in ihrer rothen Amtstracht der akademiſche Lehrkörper darunter die ordent
lichen Profeſſoren in ihrem alterthümlichen aus farbigem Mantel und
Barett beſtehenden Ornat durch das von Schauluſtigen dicht beſetzte
Treppenhaus zur Aula wo außerhalb der Schranken ſich eine ſtattliche

Nein antwortete Karein monoton
Nicht ließ ſich Frau von Garjac nun auch vernehmen

Intereſſe das moderne launenhaft glänzende Treiben beobachtend Aber es muß doch ein Wunder ſein wenn ſolche Geſellſchaft
zu Euch kommt Wie oft im Jahre mag dies geſchehen Lebt
Jhr ſchon lange hier

Wenn mein Kopf richtig zählt ſind es bald achtund
zwanzig Jahre

Achtundzwanzig Jahre rief Käthe Und immer in
dieſem Hexenkeſſel Ihr ſeid grau darin geworden

Karein fuhr ſcharf lachend empor
Ja doch das ward in einer einzigen Nacht

n e n J einige Stimmen
r nichts aus Eurem Leben erzählenſagte Kithe de ſich viel da de gute thet t da da

reden zu können
Nein antwortete ſchroff Karein

Graf Morton runzelte die Stirn
Tanne ihn die Alte Wehen Geſicht un
Nein m die Alte in das t Zwingtmich doch ßWir wollen Euch nicht zwingen heruhi Käthe

kommen a um igte ſie t
Jch 7Was wißt Jhr verſetzte Morton dem die Sache nirecht S der ſich jedoch jedem leſen Warſche Käthes e

porig a a ſagen e die Zukunft bringt rief Karein
ö ehend und den ückwerfend ie lden ver i von Guh Aben ler e ind die ſiege

r unerwarteten Worte brachten geradezu Senſation

Die elegante Geſellwußte was man e h betroffen an die Alte

e e h tt e ar e e ee n e er s e
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Sonnadend
in vollem Wichs eingefunden hatten innerhalb

der Schranken Vertreter der Behörden u a die Herren Berghauptmann
von der Heyden Rynſch Oberpoſtdirektor Wehlack Landgerichts
präſtdent Ha gen Erſter Staatsanwalt Goetz e Direktor Dr Friedersa du r e waren Der en eDr v zt erſtattete zunächſt e t für das aſchule durch r e ſevor udes Seniors der ca Geh Reg Rath Prof Dr Hermann
Knoblauch erlitten hat Durch den Tod ſind von den Studirenden 3 ab
berufen Der Lehrkörper hat durch Verſetzungen und Berufungen zwar
nur wenige aber ein dende z Th tief eingreifende Veränderungen
erfahren worüber wir im Laufe des Jahres berichtet haben auch die er
folgten Auszeich haben wir gemeldet Promotionen haben 69 ſtatt
gefunden davon 1 der theologiſchen 6 in der juriſtiſchen 38 in der
m iſchen und 24 in der philoſophiſchen Fakultät Dazu traten
43 renpromotionen meiſt gel entlich des vorjährigen Uniwverſitäts
jubiläums Die Zahl der Studirenden betrug im vorigen Winter

e 1622

emeſter 1552 im laufenden Sommerſemeſter ſtellte ſie ſich auf n
ach außen iſt die Univerſität in dieſem Jahre nur einmal hervorgetreten

nämlich anläßlich der nationalen Kundgebungen beim 80 Geburtstage des
Fürſten Bismarck Wenn man damals vergeblich nach einem Banner
als dem Sinnbild der Einheit der Studentenſchaft unſerer Hochſchule
ausblickte ſo hat es nur der Anregung bedurſt ein ſolches
zu ſchaffen die Frauen der Univerſität haben in freundlichſtem Ent
gegenkommen ein prächtiges Banner geſtiftet welches Herr Profeſſor
d Liszt dem Präſes des geſtern gebildeten Ausſchuſſes der Studentenſchaft dern stud Bremm Marchia mit dem Wunſche an die

akademiſche Jugend überreichte in dem Banner ein a der Freude
und Anerkennung über ihre in jüngſter Zeit ſo viel hervorgetretene
Einheit zugleich aber auch eine Mahnung zur Bethätigung gleicher Ein
müthigkeit in der Zukunft wie opferwilliger die vaterländiſchen
Intereſſen über die eigenen ſtellenden Geſinnung im ſpäteren Berufs
leben anzuſehen Der Vertreter der Studirenden dankte der a Veorſchaſt und den Spenderinnen des Banner für das eichen des l

wollens durch ein Hoch in das die J ſtudenttſche Korona unter
dem Zuſammenklingen der Schläger Chargirten einſtimmte Das
Banner ein Kunſtwerk und ſehr werthvoll iſt aus der Bonner Fahnen
fabrik hervorgegangen und von der hieſigen Firma Friedrich Arnol
roße Ulrichſtraße 10 geliefert worden Sodann ne Herr ProfDr von Lis zt unter Glückwünſchen die Zeichen der Rektor Würde an Herrn

Prof Dr Droyſen welcher darauf die Antrittsrede über die Wechſel
beziehungen zwiſchen Kunſt und Geſchichte hielt Während am Anfang des
Feſtaktus der akademiſche Geſangverein Ascania unter Leitung des HerrnUniverſitätsmuſikdirektor Reubke Richard Wagner s An die Kunſt vor

etragen hatte ſchloß der vom Stadt und Theater Orcheſter ausgeführteKwnn 8smarſch aus Meyerbeer s Prophet die Feier

w iches Am nächſten Sonntag Vormittag 11 Uhr findet
in der hieſigen Ulrichskirche ein Gottesdienſt in polniſcher Sprache
nebſt Abendmahlsfeier ſtatt

Miſſiousfeſt Wie uns mitgetheilt wird feiert die Wesleyaniſche
Gemeinde Harz 1h am kommenden Sonntag Abend 8 Uhr ihr Miſſions
feſt Als Feſtredner iſt Herr Prediger St v Bohr aus Hof Baiern
eingeladen Derſelbe wird auch am Montag und Dienstag Abend Vor
träge im Saale Harz 11 halten

Vermiethung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat an
denen Termine zur Vermiethung der z Z an den Kaufmann
ewald vermietheten Kellerräume unter dem Rathhauſe auf ſechs

vom 1 Oktober d J ab hat der Handelsmann Herr Franz
h litzſch hierſelbt das Beſtgebot mit 510 Mk Jahresmiethe abgegeben

500 Mk bot der Barbier Herr Georg Stöber hierfelbſt
m Verkehrsweſen Nachdem ſich die beiden intereſſirten Geſeltſchaften

mit den Aenderungen welche die Stadwerordneten Verſammlung am Ver
trage vorgenommen einverſtanden erklärt haben iſt die Verſchmelzung
der beiden Straßenbahnen und Einführung des elektriſchen Betriebes
auf allen Linien geſichert Das bekannte Projekt einer elektriſchen
Bahn Halle Leipzig über Reideburg und Schkeuditz ſoll die Sym
pathie des Magiſtrats finden Dieſer will in einer Vorlage an die Stadt
verordneten die Erlaubniß zur Benutzung der Detlitzſcher Straße an die
Unternehmer zwecks unmittelbaren Anſchluſſes an die hieſigen Straßen
bahnen auf dem Platze vor dem Bahnhofe befürworten

Z ewegung Eine öffentliche Verſammlung der ſtriken
den Maurer Zimmerer und Maurerarbeitsleute fand geſternNachmittag im Neuen Theater ſtatt welche von mehreren huden et

nehmern war uf der ſtand ein Vortrag des
Redakteurs Herrn Thiele über das Thema Soll das Recht gelten oder
die Macht und Strikeangelegenheiten Zum erſten Punkte äußerte ſich
der Genannte in ſeinen Schlußworten daß der Strike hier in Halle durch
aus nothwendig und nicht etwa leichtſinnig provocirt worden ſei und er
klärte die einzelnen Einwände der Arbeitgeber für hinfällig Wenn die
Unternehmer der ſtädtiſchen Bauten bei Bewilligung des geforderten
Minimallohnes nicht auskämen ſollten ſie ſich an die ſtädtiſchen Körper
ſchaften mit einer Mehrſorderung wenden Die Chancen der Strikenden
ſeien die denkbar beſten denn und dies ſei ein ſehr weſentliches
Moment die Sympathieen der Beſitzenden die öffentliche Meinung ſei
auf ihrer Seite und es ſei gelungen Zuzug von außerhalb fernzuhalten
Eine Verlängerung der Bauzeit für ſtädtiſche Bauten von Seiten des
Magiſtrates dürfe nicht nur nicht ſtattfinden ſondern es müſſe von ihm vollſtändige Neutralität im Strike nicht blos gewünſcht vielmehr gefordert

werden Ueber den Stand des Strikes wurde berichtet daß von den Bauunter
nehmern wiederum einige den Minimallohn bewilligt hätten Von den
Maurern ſtrikten im Ganzen 511 davon ſind 70 abgegen und 123 wieder in
Arbeit getreten nachdem ihnen die ewilligt ſind Die Zahl
der ſtrikenden Manrerarbeitsleute betrage 302 darunter 196 verheirathete
und 106 ledige von dieſen arbeiteten wieder 51 Am ungünſtigſten ſeien
die Verhältniſſe bei den Zimmerern Von dieſen traten anfänglich 60 in
den Strike ein am Montag waren es nur 20 und von dieſen arbeiten
6 wieder Vielfach wurde behauptet daß von den Zimmerleuten angegeben
werde ſie bekämen den Mindeſtlohn von 40 Pfg was aber nicht wahr
ſei Dem Comits wurde aufgegeben nur in dem Falle die Forderung
von den Arbeitgebern als genehmigt anzuerkennen wenn ſie dies ſchriftlich
dem Strike Comité angezeigt hätten Es wurden die Namen derjenigen
Arbeitgeber mitgetheilt welche den Minimallohn bewilligt haben und dann
folgende Reſolution angenommen Die öffentliche Verſammlung der
ſtrikenden Maurer Zimmerer und Maurerarbeitsleute erklärt ſich mit den
Ausführungen des Referenten einverſtanden und bringt ihren feſten Ent
ſchluß zum Ausdruck daß die Arbeit nicht eher aufgenommen wird als
bis alle Forderungen von den Arbeitgebern anerkannt find insbeſondere
wird gefordert daß der Magiſtrat die Verlängerung der Friſt für die
ſtädtiſchen Bauten nicht genehmigt Ferner gelangten noch folgende An
träge zur Annahme 1 daß wenn der Unternehmer die Forderungen be
willigt hat diejenigen Leute zuerſt wieder eingeſtellt werden welche dort

eitet haben damit Maßregelungen nicht ſtattfinden können 2 daß
an den Bauſtellen wo Maurer Zimmerer und Maurerarbeitsleute zuſammen
arbeiten kein Theil eher die Arbeit wieder aufnimmt auch wenn dieſem
die Forderung bewilligt iſt bis allen Theilen ihre Forderungen zugeſtanden
ſind und 3 mit Strikebrechern nachher nicht zuſammen zu arbeiten Die
einzelnen Anträge wurden lebhaft beſprochen und namentlich wurde von
den ſtrikenden ZJimmerern die thatkräftigſte Unterſtützung durch die Maurer
und Arbeitsleute gefordert Nach 57 Mittheilungen über die aus
zuübende Kontrolle der Strikebrecher und Verhalten der Kontrolirenden
wurde die ohne Zwiſchenfall verlaufene Verſammlung geſchloſſenFiren ſen e Ausſchreitungen der Strikenden ſollen v jetzt nicht vor

mmen ſein
National Theater Die drei Grazien Geſangspoſſe von

Treptow kommt heute zum letzten Male zur Aufführung Die vreizende
Operette Flotte Burſche wird am Sonnabend wiederholt darauf wird
gegeben werden Eine verfolgte Unſchuld von Lange und Pohl Jn
nächſter Zeit ſtehen mehrere Gaſtſpiele bevor Herr Hans Schreiner
der beliebte erſter Charakterſpieler unſeres Stadttheaters wird ſich in
mehreren Rollen den Gäſten des Etabliſſements vorſtellen es folgen Frl
Kathi Thaller die rühmlichſt bekannte ſüddeutſche Dialektſchauſpielerin

Oskar Bohne der erſte Held und Liebhaber des Kölner Stadt
ters und Herr Max Walden vom Herliner Schiller Theater dem

D

neral zeige M e nd ver
ürchter e r eingeſchmuggelt werden ſollten Bei der
Interfuchung e ſich heraus daß das Fleiſch zum m

überhaupt nicht braubar war es ward deshalb der Abdeckerei übergeben
Das Fleiſch ſollte aus igker einem Dorſe bei Mücheln ſtammen und

r einen Fleiſcher in der ße beſtimmt ſein Von anderer
te wird uns gemeldet daß das Fleiſch gekocht war und von einem

Schweine ſtammte das die Seuche gehabt
Brandwunden Das Dienſtmädchen Emilie Br Leipzigerſtraße 56

in Dienſten mußte ſich in der Klinik mehrere erhebliche Brand
wunden verbinden laſſen e es ſich dieſelben zugezogen hat bis jetzt
noch nicht feſtgeſtellt werden können

s Ung auf einem Ausſl Geſtern Nachmittag ereignete ſich
auf einem Ausfluge den eine hieſige Mädchenſchulklaſſe in Begleitung
ihrer Lehrerinnen unternahm ein betrübender Unfall Eines der Mädchen
die 10 Jahre alte Tochter des an der Hochſtraße wohnhaften Bremſers
Glück hatte ſich auf einem Bergabhange zu weit vorgewagt und ſtürzte
plötzlich von demſelben herab wobei es einen rechtsſeitigen Vorderarm
bruch erlitt Die Aermſte wurde hier in kliniſche Behandlung gebracht
doch dürfte der Unfall keine weiteren bleibenden Folgen für ſie haben

Aus dem Veröoinsleben
o RNaturwiſſenſchaftlicher Berein Jn der geſtrigen Sitzung

gedachte Herr Privatdozent Dr Brandes welcher den Vorſitz führte
mit ehrenden Worten des verſtorbenen Geheimraths Profeſſor Dr Knob
lauch Weiter wurde mitgetheilt daß der Kultusminiſter dem Verein
auch für dieſes Jahr wieder eine Beihülfe von 300 Mk zur Veröffent
lichung ſeiner Zeitſchrift gewährt hat Jm geſchäftlichen Theile der Sitzung
wurde beſchloſſen die Verſteige der Edelmetall Mineralien der Samm
lung des Vereins unter denen höchſt werthvolle Stücke ſich befinden am
Donnerstag über acht Tage vorzunehmen Jm wiſſenſchaftlichen Theilder Sitzung ſprach Herr Dr E L mann über das Färben von Pelz

waaren für welches er ein neues Verfahren erfunden hat Weiter wurden
von Herrn Oberlehrer Dr Riehm blühende Exemplare der Waſſerpeſt
vorgelegt die nachdem ſie früher in unſerer Gegend ſehr ſtark aufgetreten
iſt ſeit ren in der Nähe unſerer Stadt nicht vorkam jetzt ſich wieder
in dem Tümpel an den Brandbergen ſindet Außerdem wurde von dem
Genannten noch ein jetzt in der Dölauer Haide in großen Raſenftächen
auftretendes Lebermoos eine Marehantia vorgelegt Zum Schluß legte

rr Dr Brandes mehrere Orang Utang Felle vor die von Profeſſor
elenka in Erlangen von ſeiner Studienreiſe nach Borneo und Sumatra

mit heimgebracht ſind
Der Bauernverein des Saalkreiſes hielt geſtern Nachmittag

in der Saalſchloß Brauerei ſein Sommerfeſt ab zu dem aus allen Theilen
des Bezirkes ſich die Vereinsmitglieder mit ihren Angehörigen eingefunden
hatten Nach einigen Muſikvorträgen des Stadt Orcheſters nahm derVereinsvorſitzende Serr Gutsbeſitzer Weſche Raunitz das Wort zur Be

grüßung der Erſchienenen Später beleuchtete dann Herr Landesökonomie
rath von Mendel Steinfels die gegenwärtige Lage der Landwirthſchaft
und ihre Ausſichten für die Zukunft Er legte im Einzelnen dar wie in
jüngſter Zeit Manches ſich zum Vortheil der Landwirthſchaft günſtiger
geſtaltet habe jedoch noch viele berechtigte Wünſche unerfüllt ſeien und
auch nur durch Einigkeit und ernſte Mitarbeit aller Landwirthe über kurz
oder lang erreichbar ſein würden Nach der Anſprache welche mit leb
haftem Beifall aufgenommen wurde dauerte das Concert fort an welches
ſich am Abend Feſteſſen und Ball anſchloß

Der Verein ehemaliger 36 er begeht am 18 Auguſt dem
Gedenk und Ehrentage des Regiments in Verbindung mit dem
36 Regiment ſelbſt ein Regimentsfeſt und Regiments Appell
zu deſſen Theilnahme alle früheren Kameraden eingeladen und um bald
gefällige Einſendung ihrer Anmeldung hierzu erſucht werden

Kanari Club Am Mittwoch hatte ſich auf Einladung
eine Anzahl Kanarienzüchter welche nicht einem Vereine angehörten im
früheren Aichamt eingefunden behufs Beſprechung des Verkaufs der
Vögel Der Einladeude hatte ſich die Aufgabe geſtellt die Züchter welche
nicht Mitglieder eines Vereins ſind zu einigen um durch gemeinſames
Vorgehen beſſere Preiſe zu erzielen was demſelben gelang und wurde
ein Club gebildet unter dem Namen Kanarienzüchter Club für Halle und
Umgegend mit dem Sitze in Halle Man wünſcht daß alle Züchter
welche nicht einem Vereine angehören ſich dieſem Club anſchließen da

e den Mitgliedern große Vortheile gewährt Jn den Vorſtand
wurden folgende Herren gewählt Ackert Halle 1 Vorſ Albrecht
Holleben 2 Vorſ Klinz Halle 1 Schriftf Appelt Halle 2 Schriftf
Carkl Halle Kaſſenverwalter Anmeldungen ſind ſchriftlich an den Vor
ſitzenden zu machen und werden auch im Aichamt entgegengenommen

Die G Schützengilde hält am 14 15 und
16 Juli Königſchießen auf ihrem Schießhaus Fuchs am Galgen
berge ab und wird geſchoſſen auf Ringſcheiben und Jagdſcheiben Da in
letzter Jeit das Thontaubenſchießen vielen Anklang gefunden hat findet am
16 Juli von 2 Uhr an ein Thontaubenwettſchießen ſtatt wozu alle Jäger
und Schützen eingeladen ſind

Ans der Umgebung
Ammendorf 11 Juli Die Gemeindevertretung hat in

ihrer letzten Sitzung beſchloſſen daß im nächſten Monat das hier ſo be
liebte Kinderfeſt abgehalten werden ſoll Die Schule wird mit
einem Blitzableiter verſehen werden

r Merſeburg 12 Juli Tragiſcher Ausgang Der Tiſchler
lehrling Lindner aus dem nahe gelegenen Orte Schladebach welcher
bekanntlich v rn bei einer Reparatur an der Windmühle ſeines Vaters
mit der Leiter te und ſehr ſchwere eng davontrug iſt den
ſelben heute Vormittag in der Klinik zu Halle erlegen Der Fall erregt
hier und in der Umgegend allgemeine Theilnahme

A Wettin 11 Juli Zwei Pferde ertrunken Schützen
feſt Dienstag gegen Abend wurde der Knecht beim Oeconom L
hier im Dienſt beauftragt in einer Waſſerkufe aus der Saale Waſſer
zum Beſprengen des Schützenfeſtplatzes im Schweizerling zu holen Zu
dieſem Zwecke hatte er zwei Pferde vor die Kuſe geſpannt Nachdem er
das Waſſerfaß unmittelbar am Saaleufer gefüllt hatte um mit dieſem
wieder fortzufahren ging das Handpferd etwas ſeitwärts und ſomit beide
Pferde mit der Waſſerkufe in den Saalſtrom hinein ſodaß die Pferde er
tranken Nach langem Suchen wurden die Kadaver gefunden Das
diesjährige Königsſchießen nahm bei günſtiger Witterung ſeinen Abſchluß
Der Königsſchuß fiel auf den Gaſtwirth Köbler

Eisleben l Juli Erderſchütterungen ſind geſtern wiederum
einige verſpürt worden von denen wie ſchon gemeldet diejenige Nach
mittags 3 Uhr von beſonderer Heftigkeit war und einen weiten Aus
dehnungsbezirk hatte Jn der letzten Nacht ſind weitere Erderſchütterungen
empfunden worden ſo hauptſächlich eine um z 2 Uhr die ſich auch in der
Unterſtadt äußerte

b Alsleben 11 Juli Schützenfeſt Vom ſchönſten Wetter be
günſtigt wurde vom Sonntag bis heute das Schützenfeſt der Altſtadt ab
gehalten Zahlreiche Fremde hatten ſich dazu eingefunden auch aus den
benachbarten Ortſchaften kamen täglich zahlreiche Gäſte König wurde

Herr Bäckermeiſter C Wirmann sNaumburg 11 Juli Ertrunken Auf dem Pferdebadeplatze
am Halleſchen Anger oberhalb des Angerbades iſt geſtern Nachmittag der
zweite Hausdiener aus der Reichskrone ein Schleſier von 18 bis
19 Jahren der mit noch einem Gefährten die Pferde gebadet hatte und
obgleich Nichtſchwimmer Schwimmübungen anſtellen wollte in die Strömung
gerathen und ertrunken

W Freyburg 11 Juli Von den Weinbergen Ganz ebenſo
wie mit den Beſitzern der Eulauer Kriegsberge unterhandelt die Re
gierung auch mit den Eigenthümern hieſiger oberer Schweizerderge um
die dort noch vorhandenen Rebenbeſtände zur Vernichtung anzukaufen und
bietet pro Weinſtock 45 Pfg Wie bei den Kriegsbergen iſt auch hier ein
Theil der Bergbeſitzer einverſtanden ein anderer nicht

s Eilenburg 11 Jui Unfall Jn der Lucke ſchen Maſchinen
fabrik hierſelbſt ereignete ſich heute Abend ein Unſall inſofern als der
Schloſſer Fiſcher von hier beim Schmieren von Maſchinentheilen mit
der rechten Hand in das Getriebe der Druckmaſchine gerieth und arg ge
quetſcht wurde Er mußte der Klinik in Halle überwieſen werden

Standesamt Halle
igen Publikum von ſeinen früheren Gaſtſpielen am hieſigen Viktoria
ater bereits bekannt

veſchlagnahme von Fleiſch Jn der kleinen Ulrichſtraße wurde
in vergangener Nacht gegen 22 Uhr ein ganz verdächtig erſcheinendes
Fleiſchergeſchirr angehalten und ergab nähere Unt ng daßes die a h auswärts ten enthielt

ohne die des Schlachthauſes zu haben die man wohl

Aufgeboten
10 Juli Der Glaſer Otto Prodſt und Marie Kuhlemann Delitzſch

Der Königliche Steuer Aufſeher Adolf Haubenxeißer und Bertha Schmidt
Dölsdorf und Halle a/S Der Eiſenbahn Portier Guſtav Gödicke und
Anna Jonack Halle a/S und Tornau

Eheſchld u r h in und Markte Zacharias

Gr Brauhausſtraße 30

h d c
T F ee erarina uptſtraße T Dem willgehe Dem Lackierer Richard Fri eine T Auguſt

r erlin inr
Richar

ne S i er ilian eineſtraße 30 Dem Richard Geppert eine
n St 5

11 Jul Der Gärtner 24 Klinik DesJo ne S nen inik Des Tiſchler Wilhelm2 e Fre We Erd mann
Anna 3 Hoch 19 erze
8 M Parkſtraße 3 brikarbeiter xLiebenauerſtraße 11 Mitwe Roſine Riedel geb Pötſch 82 J Gr Wal

ße 51 Des Tiſchler Friedrich Wilde T Klarag 7 M Bran
aße 10 Des Handarbeiter Karl Schönert S Ernſt 2 Parkſtraße

Des Hilfeweichenſteller Karl Renneberg T Helene 5 Ra
e e Des Handarbeiter Wilhelm Brelle S Otto 9 M

ärten 82

Telegramme und leizte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Chinefiſche Anleihen in Deutſchland
Verlin 12 Juli Wolff s Bureau Wie die geſtrigen

Abendblätter melden wurde die Zeichnung auf die ſechsprozentige
chineſiſche Staatsanleihe geſtern ſofort nach der Eröffnung
wieder geſchloſſen da eine bedeutende Ueberzeichnung ſtattgefunden

hat Auch das Ausland war an der Subſtription beträchtlich be
theiligt Die Zeichnungen bis zu einem gewiſſen noch nicht feſt
geſtellten Betrage bleiben unberückſichtigt auf die übrigen
Zeichnungen wird im Allgemeinen bis 1 Prozent zugetheilt
werden Handel und Notirung der Anleihe findet an der Börſe
von heute ab ſtatt

O Berlin 12 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Erfolg welchen das
Banken Konſortium mit der chineſiſchen Anleihe davon ge
tragen hat iſt ein kaum dageweſener Jm freien Verkehr wurde
die Anleihe bereits geſtern zu 109 bis 109 gehandelt Unter
dieſen Umſtänden iſt wohl nicht daran zu zweifeln daß die
chineſiſche Anleihe welche in 8 Tagen zu 4 Proz in Paris aufgelegt
werden wird ebenfalls ſtark überzeichnet werden wird Einen
günſtigen Eindruck hat es gemacht daß die zweite chineſiſche An
leihe die zu Ende dieſes Jahres aufgelegt werden ſoll für Deutſch
land und England reſervirt bleibt vergl unter London der
vorliegenden Nummer Die Red ſodaß der Vorſprung Rußlands
nur mehr als ein moraliſcher erſcheint

arl Lindner T

O Berlin 12 Juli 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach dem geſtrigen Beſchluß des
Bundesraths auf Grund deſſen den Reichstagsabgeorde
neten für die Zeit vom 10 bis 20 Auguſt er zwiſchen ihrem
Wohnort und Berlin freie Fahrt auf den Eiſenbahnen gewährt
wird liegt es anſcheinend in der Abſicht der Regierung eine formelle
Einberufung des Reichstags zu beſchließen um den Abgeordneten
Gelegenheit zu geben ſich an den in dieſe Zeit fallenden patriotiſchen
Feierlichkeiten zu betheiligen

D Verlin 12 Juli 11 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Voſſiſche bringt
einen ausführlichen Artikel über den Kaiſer Wilhelm Kanal
worin in Erwiderung auf die kürzliche Erklärung des Geh Bauraths
Fülſcher ausgeführt wird daß der Kanal hinſichtlich der Benutzung
durch die Schiffe der Kriegsflotte empfindlich ſei und daß große Schiffe

nur ſehr ſchwer geſteuert werden könnten Der Artikel ſchließt
Aus allen dieſen Gründen erſcheint uns die Benutzbarkeit des
Kanals für die großen Panzerſchiffe der Flotte vor der Hand
nicht unbedingt und nicht für immer und mit der Sicher
heit feſtzuſtehen wie ſie die Aeußerung des Vorſitzenden der
Kanalkommiſſion hinſtellt und man wird das Kanalbett auf alle
Fälle einer beſtändigen ſorgfältigen Beobachtung durch Tiefen
meſſungen und einer ebenſolchen Aufräumung durch Baggern
unterwerfen müſſen um die angeſtrebte Tiefe von 8,5 oder 9 Meter

falls ſich dieſe als genügend erweiſt zu erhalten Der Lokal
anzeiger meldet aus Barmbeck bei Hamburg daß 7 junge
Frauen und Mädchen verhaftet worden ſeien und daß weitere
Verhaftungen bevorſtänden angeblich haben ſie gegen S 218

St B gefehlt
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Paris 12 Juli Die Pariſer Ausgabe des Newy Herald
meldet aus Berlin daß Fürſt Hohenlohe auf dem Punkte ſtehe
vom Kaiſer ſeine Entlaſſung zu verlangen Die Geſundheit des
Reichskanzlers ſei mehr als erſchüttert und beſonders deſſen Familie

dringe darauf ihn zum Rücktritt zu bewegen Fürſt Hohenlohe
werde vorher eine Kur in Wiesbaden gebrauchen Wir geben die
Nachricht unter allem Vorbehalt Die Red Der Generalſtabs
chef Boisdeffre iſt von ſeiner Jnſpektionsreiſe aus den Vogeſen
zurückgekehrt Er hatte eine Unterredung mit dem Kriegsminiſter
worin er ſeine Zufriedenheit über den Zuſtand der Feſtungen und
die Disciplin der Truppen ausſprach Die zweite Jnſpektionsreiſe
nach den Alpen iſt gleichfalls beſchloſſen Der General wird dem
nächſt hier die Feſtungsarbeiten an der italieniſchen Grenze und
die Reſervemagazine in Beſancçon beſichtigen

Sofia 12 Juli Angeblich beſtätigen Augenzeugen die
Meldung von der Ueberſchreitung des Vardar durch eine mace
doniſche Bande bei Dimowijowota unweit Weles Andere Mel
dungen berichten von Kämpfen weiterer Banden bei Nemanicg im

Bezirk Schlip und bei Kosle

Herr von Kogtze begiebt ſich wie derBerlin 11 Juli
Lokal Anz meldet am 13 d zur Verbüßung der wegen ſeiner

Duell Affaire mit dem Hofmarſchall v Reiſchach kriegsgerichtlich
über ihn verhängten Feſtungshaft nach Glatz

Sofia 11 Juli Der Agence balcanique zufolge beſtätigt
ſich die Nachricht von dem Einfall einer Bande Pomaken
in bulgariſches Gebiet wobei vier Gehöfte überfallen dieBewohner weggejagt und die Gebäude in Brand e wurden

Dieſer Zwiſchenfall der ſich einige Tage vor dem Grenzkonfiilte
ereignet hat ſei durch die mangelhafte Grenzbeſtim veranlaßtworden Die Regierung hat ihren n Se
in Konſtantinopel beau die Aufmerkſamkeit des
auf dieſen Punkt zu lenken
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HRachweislich ca 50 Gaserſparniß
intenſtyſt brennend

S Compl Apparate incl Glühtkörper u Cylinder Mk 7,50 S

J S Separate Glühkörper incl Mittelſtift 2,00 S
Straßen und Garten Laternen S
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e J 2 Alein Verkauf für Halle und Umgebung bei

S S Hermann Berger Ranuiſcheſtr 1bl S
S Mit dieſem Cryſtalllicht iſt zur Zeit die Königin CarolaElbbrücke S
S in Dresden beleuchtet
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Einkauf er Geſchäfts Eröffnung
Bezugnehmend auf meine diesbez Annonce vom 29 v Mts erlaube ich mir

hält jeder S einem geehrten Publikum von Giebichenſtein Halle und Umgegend ſowie meiner
verehrten Kundſchaft von früher erg mitzutheilen daß die vollſtändige Renovation

Käufer ein und NPeueinrichtung meines
Rabattbueh Photogr Ateliers Burgstrasse 12a

S beendet iſt und ich daſſelbe Sonntag den 14 Juli wieder eröffne
S e Indem ich neben beſter Ausführung aller mir zugehenden Aufträge mög

See liaht villge Preiſe zuſichere bitte ich mir das in früheren Jahren ſo reichlich
D 7 D erwieſene Wohlwollen auch ferner wieder zuzuwendenFür Wiederverkäufer Heto Thüämmle n en

UVUmübertroſten Tigtolon o Thiümmmnler Photogr Ateliert Giebichenſtein Halle a Burgſtr 12 aals Schönheitsmittel und zur Hautpflege Zündspiegel
zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube GratulationsKkarten Verkaufshaus f Schuhwaaren

LANOLIN z LANOLINGrenm Mappenmit Briefbogen und Couverts F Jon Gummisauger 45 Gr WIvi chstr 45uns patent Lanolin der In Zinntnben à 40 Pf S Trotz der ſteigenden Konfunktur werden die Sachen na ieLanolin Fabrik u Blechdosen à 60 Staube u Frisirkämme vor zu den allbekannt billigen alten Preiſen a iach wie
Martinikenfelde 20 u 10 Pf Spiegel Zinder Jahres wnhe v 0,35 an Knaben und Mädchenar üeoht wenn mit Sehutzmarke Pfellring Fertige Düten n e e e 73In den meisten Apotheken und Drogerlen von Hallle in Landsberg Cigarrenbeutel z r 850 w

in der Apotheke in Glebfehenstein in der Apotheke u Drogerfe in Imit Pergamentpapier r z Damen Zeugſchuhje r eTeutschenthal in der Apotheke von W Hoffbauer in Lauechstädt in eto Stran 3 250 Ballſchuhe 00der Apotheke von Rudolf Pletschmann in Schaffstädt in der Apotheke e Herren Zugſt r 4,50 Damen Knopfſtiefeln 500
von Dr H Block in Sohkeudltz in der Apothbeke in Alsleben a S in Hilligſte Bezugsquelle Herren r un 2 Dameun Zengſtiefeln 3,00
der Adler Apotheke von H Siegel 2 r 7 Sranne Kinderſchuhe 125Albin Hentze Kinder Nantoffeln n ete

Saison Conserven Ausverkauf 24 Schmeerſtraße 24 Die billigſte und beſte Bezugsquelle für
Himbeersyrup Schihwaarengarantirt rein jeder Art genäht und genagelt vorherrſchend HandarbeitSchnitt u Brechbohnen J a Poe 830 r 4 r

Junge Steinpilze 2 v 26 149 S 99h Lurl Boe u en Wiener Sohuhwaaren Bazar
Fernsprecher G b Gr Ulrlehstr jung und zart ff F867 S l v O 60 Rossfleiseh S chin ekrber IIL 45 Gr Ulrichstr 45

Grossherzogliech Sächsische Hoflieferanten o Möhbius Langer 21 a
hS Gelegenheitsſcauf n Seicenstoffen 24 6 Schwarzzendorger J

Um mein Lager au der am 1 August stattſindenden Inventur möglichst zu verkleinern gewühre jiom Halle Saale Poststr 0
5im Monat Fulit bei jedem Einkauf 710 o 0 Rabatt nur bis zum 1 August gnleggehüft r Seidenstoffe
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